
+++	Druckansicht	+++

Sizilien:	Ich	will	noch	bleiben!

Buchungscode:	IT-SI03

Eine	 schlechte,	 und	 viele	 gute	 Nachrichten.	 Zuerst	 die	 schlechte:	 Nach	 11	 paradiesischen	 Tagen	 werden	 Sie	 das
Inselparadies	 Sizilien	 wieder	 mit	 der	 Fähre	 Richtung	 Genua	 verlassen	 müssen,	 denn	 sz-Reisen	 bietet	 nun	 mal	 keine	 One-
Way-Tickets	an.	Die	vielen	guten	Nachrichten:	Die	10	Tage	zuvor	sind	so	vollgepackt	mit	 Impressionen	von	Kultur,	Natur,
Geschichte	und	Kulinarik,	dass	Sie	den	Rest	des	Jahres	davon	zehren	können.

Karthager,	 Griechen,	 Römer,	 Byzantiner,	 Vandalen,	 Mauren,	 Normannen,	 Stauffer,	 Habsburger	 –	 sie	 alle	 hatten	 die	 Insel
schon	besetzt	und	ihre	Spuren	hinterlassen.	
Die	Pracht	des	Mittelalters	zeigt	sich	 in	den	monumentalen	Bauten	Palermos	–	wie	der	Kathedrale,	dem	Normannenpalast
und	der	Kathedrale	Monreale.	Normannische		Kathedralen	erwarten	Sie	in	den	Küstenstädten	Cefalù	und	Messina,	in	Tindari
das	griechische	und	in	Taormina	ein	römisches	Amphitheater	im	Schatten	eines	maurischen	Castellos.

Die	 größte	 Sehenswürdigkeit	 der	 Insel	 aber	 wurde	 nicht	 von	 Menschenhand	 erbaut.	 Es	 ist	 der	 Ätna	 –	 der	 hier	 seit
hunderttausenden	 von	 Jahren	 und	 bis	 heute	 Feuer	 speit.	 Kein	 Wunder,	 dass	 die	 alten	 Griechen	 vermuteten,	 der	 Gott
Hephaistos	 würde	 hier	 Schwerter	 schmieden	 lassen,	 wenn	 seine	 Gattin	 Aphrodite	 ihn	 mal	 wieder	 betrogen	 hatte	 –
Wutausbruch	–	der	Begriff	trifft	es	wohl	ganz	gut.

Natürlich	dürfen	auch	Catania	und	Syrakus	auf	unserer	Reise	nicht	 fehlen:	Erstere	präsentiert	sich	als	quirlige	Hafenstadt.
Letztere	verabschiedet	uns	mit	einer	Extraportion	Antike	nach	Genua!	Schade.	Aber	schön	war’s.

	

Ätna,	Dom	von	Monreale	und	Villa	del	Casale
Besuch	von	Catania	und	Syrakus
Palermo	-	die	Perle	des	Mittelalters

1.	Tag:	Anreise	und	Zwischenübernachtung	Raum	Gardasee
Heute	 beginnt	 Ihre	 Busreise	 nach	 Sizilien.	 Um	 Ihnen	 die	 Anreise	 so	 entspannt	 wie	 möglich	 zu	 machen,	 werden	 Sie	 eine

Reisebeschreibung
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Zwischenübernachtung	im	Raum	Gardasee	einlegen.

2.	Tag:	Civitavecchia	–	Nachtfähre
Nach	 Ihrem	Frühstück	setzen	Sie	 Ihre	Reise	 in	Richtung	Sizilien	 fort.	Auf	 Ihrer	Reise	nach	Civitavecchia	hat	 Ihr	Reiseleiter
bestimmt	die	eine	oder	andere	schöne	Anekdote	über	Italien	für	Sie	parat.	 In	einem	Restaurant	nehmen	Sie	noch	an	Land
gemeinsam	mit	Ihrer	Gruppe	das	Abendessen	ein.	Danach	werden	Sie	Ihre	Kabine	auf	der	Nachtfähre	beziehen.

3.	Tag:	Ankunft	Palermo	–	Stadtführung
Nachdem	Sie	die	Nacht	auf	der	Fähre	verbracht	haben,	erreichen	Sie	am	späten	Vormittag	Palermo,	Siziliens	Hauptstadt,
welche	sich	in	einer	Bucht	im	Norden	des	Landes	befindet.	Eine	Stadtführung	wird	Sie	begeistern	und	auf	Ihren	Sizilienurlaub
einstimmen.	 Erkunden	 Sie	 die	 lebhafte	 Stadt	 Palermo,	 die	 als	 kultureller,	 wirtschaftlicher	 sowie	 politischer	 Mittelpunkt
Siziliens	 gilt.	 Zahlreiche	 Völker,	 die	 sich	 die	 Stadt	 in	 der	 Vergangenheit	 untereinander	 streitig	 machten,	 hinterließen	 ihre
Spuren	und	verzaubern	den	Besucher	heute	mit	einer	faszinierender	Mischung	unterschiedlichster	Architektur	und	Kultur.

Im	 Anschluss	 fahren	 Sie	 weiter	 nach	 Monreale.	 Hier	 wartet	 ein	 überwältigender	 Schatz	 auf	 Sie:	 Die	 weltweit	 berühmte
normannische	Kathedrale	von	Monreale.	Treten	Sie	hinein	und	bestaunen	Sie	die	liebevoll	gestalteten	Wände	und	Decken.
Fast	 überall	 finden	 Sie	 zahlreiche	 Mosaike	 und	 prachtvolle	 Marmorverkleidungen,	 ein	 Anblick	 der	 Ihnen	 noch	 lange	 im
Gedächtnis	bleiben	wird.	Beziehen	Sie	am	späten	Nachmittag	Ihr	Hotel	und	lassen	den	Abend	beim	Abendessen	ausklingen.

4.	Tag:	Freizeit	in	Palermo	oder	fakultativer	Ausflug	nach	Marsala
Erkunden	Sie	heute	die	Stadt	Palermo	auf	eigene	Faust,	lassen	Sie	die	sizilianischen	Eindrücke	auf	sich	wirken,	kommen	Sie
an,	 in	 Ihrem	 wunderschönen	 Urlaub.	 Oder	 Sie	 begleiten	 uns	 auf	 einen	 fakultativen	 Ausflug	 an	 die	 Westküste	 Siziliens,
genauer	nach	Marsala.	Der	Ort	ist	berühmt	für	seinen	Likörwein,	darum	darf	natürlich	auch	eine	Verkostung	des	meist	süßen
Dessertweins	 nicht	 fehlen.	 Zuvor	 allerdings	 erkunden	 Sie	 erst	 einmal	 die	 gleichnamige	 Hafenstadt	 während	 einer
Stadtführung	mit	örtlicher	Reiseleitung.	Das	Zentrum	der	Stadt	bildet	die	Piazza	della	Repubblica	mit	dem	Dom	von	Marsala
und	dem	Palazzo	della	Loggia	aus	dem	16.	Jahrhundert.	Ihre	Reiseleitung	wird	Ihnen	die	Schönheiten	der	Stadt	zeigen.

5.	Tag:	Ausflug	Cefalù	und	Madonie-Gebirge	-	Weinprobe
Besuchen	 Sie	 mit	 uns	 die	 verträumte	 Küstenstadt	 Cefalù.	 Denn	 wer	 Urlaub	 auf	 Sizilien	 macht,	 sollte	 unbedingt	 einmal	 in
Cefalù	gewesen	sein.	Die	„Perle	des	Mittelmeeres“,	wie	sie	auch	genannt	wird,	besticht	mit	schönen	Stränden	sowie	einem
beeindruckenden	Dom,	welcher	seit	2015	ein	UNESCO-Weltkulturerbe	und	ein	richtiges	Juwel	ist.	Im	Anschluss	fahren	Sie	in
das	mächtige	Madonie-Gebirge.	Diese	Gebirgskette	liegt	an	der	Nordküste	Siziliens	und	beherbergt	den	höchsten	Berg,	den
Pizzo	Carbonara,	mit	einer	Höhe	von	ca.	1979	m.	Der	nichtvulkanische	Berg	ist	ein	sehr	bedeutsames	Trinkwasserreservoir
für	die	Einwohner	auf	Sizilien.	Und	damit	wären	wir	auch	schon	beim	letzten	Programmpunkt	des	heutigen	Tages:	Sie	werden
zwar	nicht	an	einer	Trinkwasserprobe	teilnehmen,	dafür	aber	bei	einer	Weinprobe	die	landestypischen	Weine	verkosten.

6.	Tag:	Tindari	und	Messina
Heute	verlassen	Sie	Ihre	Unterkunft	der	letzten	Tage	und	fahren	weiter	entlang	der	Nordküste.	Einen	ersten	Stopp	legen	Sie
in	Tindari	ein,	einer	Ortschaft,	die	mit	einer	märchenhaften	Landschaft	besticht.	Sie	 finden	hier	Mythos,	Kunst,	Kultur	und
nicht	zu	vergessen	die	berühmte	Wallfahrtskirche	mit	der	Schwarzen	Madonna.	Doch	auch	eine	Basilika,	ein	gut	erhaltenes
Theater	 und	 eine	 spektakuläre	 Sicht	 auf	 das	 Tyrrhenische	 Meer	 warten	 hier	 auf	 Sie.	 Der	 nächste	 Halt	 führt	 Sie	 in	 die
Hafenstadt	 Messina.	 Für	 viele	 ist	 Messina	 allein	 schon	 wegen	 der	 weltweit	 bekannten	 Meeresenge	 zwischen	 Sizilien	 und
Kalabrien	ein	Begriff.	Nicht	ohne	Grund	befindet	sich	hier	das	sogenannte	„Tor	Siziliens“.	Früher	wie	Heute	 lockte	es	viele
verschiedene	 Völker	 hierher,	 die	 auch	 hier	 wieder	 Ihre	 Spuren	 in	 der	 Architektur	 hinterlassen	 haben.	 Mit	 vielen	 neuen
Eindrücken	machen	Sie	sich	dann	auf	den	Weg	zur	Ostküste,	wo	Sie	Ihr	Hotel	in	San`Alessio	Siculo	beziehen.

7.	Tag:	Ätna	–	Taormina
Sie	wollten	schon	 immer	Mal	etwas	ganz	Besonderes	 in	 Ihrem	Leben	machen?	Dann	 ist	dieser	Tag	heute	gekommen.	Sie
werden	 den	 mächtigsten	 Vulkan	 Europas	 besichtigen.	 Der	 Ätna	 erstreckt	 sich	 bis	 auf	 eine	 Höhe	 von	 ca.	 3352	 m	 und
dominiert	 die	 Landschaft	 der	 Ostküste	 Siziliens.	 Wandern	 Sie	 auf	 einer	 fast	 mondartigen	 Landschaft	 entlang	 der
verschiedenen	Kraterränder	der	Nebenkrater	des	Ätna.	Vergessen	Sie	nicht,	das	passende	Schuhwerk	sowie	eine	winddichte
Jacke	mitzunehmen,	denn	es	kann	auf	über	2500	m	schon	sehr	windig	werden	(mit	dem	Bus	werden	Sie	auf	eine	Höhe	von
etwa	1800	m	gefahren,	anschließend	können	Sie	per	Seilbahn	noch	höher	hinauf	-	fakultativ,	gegen	Aufpreis).	Von	dort	oben
haben	Sie	einen	fantastischen	Rundumblick,	wenn	das	Wetter	mitspielt.	Doch	der	Ätna	soll	an	diesem	Tag	nicht	das	einzige
Highlight	sein.	Weiter	geht	es	für	Sie	nach	Taormina.	Auch	dieses	Städtchen	befindet	sich	auf	einer	kleinen	Anhöhe,	von	der
sich	Ihnen	ein	verzaubernder	Blick	auf	das	Ionische	Meer	bietet.	Doch	das	mittelalterliche	Städtchen	hat	noch	viel	mehr	zu
bieten,	wie	zum	Beispiel	das	griechisch-römische	Theater,	welches	einen	traumhaften	Blick	auf	die	Bucht	von	Naxos	bietet.
Zudem	laden	Sie	die	vielen	kleinen	verwinkelten	Gassen	mit	gemütlichen	Cafés,	Boutiquen	und	Restaurants	zum	schlendern
und	genießen	ein.

8.	Tag:	Catania	–	Syrakus
Erholt	vom	gestrigen	freien	Tag,	können	Sie	heute	wieder	durchstarten.	Ihr	Ausflug	führt	Sie	zuerst	nach	Catania.	Bei	einer
interessanten	 Stadtführung	 wird	 Ihnen	 die	 bewundernswerte	 Stadt	 nähergebracht.	 Dabei	 darf	 natürlich	 nicht	 das
Wahrzeichen	Catanias	 fehlen:	Der	Elefantenbrunnen	oder	„Liotru“	 ist	ein	Brunnen	mitten	 im	Herzen	der	Stadt	und	besitzt
einen	aus	Lavastein	bestehenden	Obelisken.	Von	hier	aus	haben	Sie	es	außerdem	nicht	weit	zum	Rathaus	und	zum	Dom.
Nachdem	Sie	einen	Einblick	über	Catanias	Historie	erhalten	haben,	setzen	Sie	Ihre	Fahrt	nach	Syrakus	fort.	Hier	werden	Sie
eine	Reise	in	die	Vergangenheit	unternehmen,	da	Syrakus	zur	Zeit	der	Antike	die	größte	und	zugleich	mächtigste	Stadt	auf
Sizilien	war.	Auch	als	kulturelles	Zentrum	spielte	es	eine	sehr	große	Rolle	und	deswegen	gibt	es	in	der	archäologischen	Zone
auch	 jede	 Menge	 zu	 bestaunen.	 Unter	 anderem	 werden	 Sie	 sich	 das	 Römische	 Amphitheater	 und	 auch	 den
sagenumwobenen	Ort	des	Ohres	des	Dionysios	ansehen.	Vor	allem	Letzteres	stellt	die	Menschen	bis	heute	vor	viele	Rätsel.
Eine	Sache	haben	aber	all	diese	Orte	gemeinsam,	sie	sind	sehr	beeindruckend.

9.	Tag:	Villa	del	Casale	–	Nachtfähre
Heute	 heißt	 es	 leider	 schon	 Abschied	 nehmen	 von	 Sizilien.	 Vorher	 erwartet	 Sie	 aber	 noch	 ein	 absolutes	 Highlight	 in	 der
glanzvollen	Kunststadt	Piazza	Armerina.	Mitten	im	Herzen	Siziliens	befindet	sich	die	römische	Villa	del	Casale,	welche	zum
Ende	 des	 4.	 Jahrhunderts	 den	 Wohnsitz	 einer	 damaligen	 römischen	 Adelsfamilie	 darstellte.	 Hier	 befinden	 sich	 unzählige
Mosaike,	die	in	mühevoller	Handarbeit	erstellt	wurden	und	die	Villa	schmücken.	Ohne	Zweifel	gelten	diese	bis	heute	zu	den



besterhaltenen	 ihrer	 Art.	 Es	 ist	 wirklich	 erstaunlich,	 was	 die	 Menschen	 hier	 damals	 vollbracht	 haben.	 Jedes	 einzelne	 Bild
ergibt	 ein	 Kunstwerk	 und	 erzählt	 eine	 Geschichte.	 Lassen	 Sie	 sich	 ruhig	 Zeit	 und	 bestaunen	 Sie	 diese	 Meisterwerke.
Anschließend	fahren	Sie	weiter	in	den	Raum	Palermo,	um	ein	letztes	sizilianisches	Abendessen	zu	sich	zu	nehmen.	Danach
beziehen	Sie	wieder	eine	Kabine	auf	der	Nachtfähre.

10.	Tag:	Zwischenübernachtung	im	Raum	Genua
Am	Abend	erreichen	Sie	Genua,	wo	Sie	noch	eine	letzte	Nacht	in	Italien	verbringen.	Sie	beziehen	ein	Hotel	im	Raum	nördlich
von	Genua,	bevor	es	dann	am	nächsten	Morgen	endgültig	Richtung	Heimat	geht.

11.	Tag:	Heimreise
Nach	dem	Frühstück	verlassen	Sie	Bella	Italia	und	treten	die	Heimreise	an.

4*-Hotel	IBIS	Styles	Palermo	President

Lage

Das	Hotel	liegt	zentral	und	unweit	des	Hafens	in	Palermo,	bis	zum	Strand	sind	es	nur	10	Minuten.

Zimmer

Die	 122	 Zimmer	 verfügen	 über	 Bad	 bzw.	 Dusche/WC,	 TV,	 Telefon,	 Safe,	 Kühlschrank,	 Haartrockner	 und	 Klimanalage.
Kostenfreies	WIFI	ist	vorhanden.	

Hoteleinrichtung

Das	Hotel	verfügt	über	ein	Restaurant,	eine	Bar,	eine	Dachterrasse	sowie	einen	Lift.

Weitere	Informationen	finden	Sie	unter:	https://www.presidenthotelpalermo.it/en/	

4*-Elihotel

Lage

Ihr	Hotel	 liegt	direkt	an	der	Meerespromenade,	unterhalb	des	Schlosses	Castello	di	Sant'Alessio	Siculo	und	etwa	9	km	von
Taormina	entfernt.

Zimmer

Die	 Zimmer	 mit	 Meerblick	 sind	 hell	 und	 freundlich	 eingerichtet	 und	 verfügen	 über	 Bad	 bzw.	 Dusche/WC,	 Haartrockner,
Klimaanlage,	TV,	Safe,	Minibar	und	Balkon	oder	Terrasse.

Hoteleinrichtung

Das	Hotel	 ist	ausgestattet	mit	einem	Restaurant,	einer	Bar,	Aufenthaltsräumen	und	einem	hauseigenen	Strand	mit	großer
Sonnenterrasse.

Weitere	Informationen	finden	Sie	unter:	www.elihotel.net	

Lobby	©Hotel	President	Palermo

Außenansicht	©Elihotel

https://www.presidenthotelpalermo.it/en/
http://www.elihotel.net/


Leistungen
Beförderung

Haustürtransfer	in	ausgewählten	Regionen
Fahrt	im	modernen	Reisebus
Fährfahrten:	Civitavecchia	–	Palermo	und	Palermo	–	Genua

Hotels	&	Verpflegung	

1	Übernachtung	im	Mittelklassehotel	im	Raum	Gardasee
1	Übernachtung	auf	der	Fähre	Civitavecchia	–	Palermo	in	2-Bett-Innenkabine
3	Übernachtungen	im	4*-Hotel	IBIS	Style	President	in	Palermo	(oder	in	einem		gleichwertigen	Hotel)
3	Übernachtungen	im	4*-Hotel	Ariston	in	Taormina
1	Übernachtung	auf	der	Fähre	Palermo	–	Genua	in	2-Bett-Innenkabine
1	Übernachtung	im	Mittelklassehotel	im	Raum	Genua
10	x	Frühstück
10	x	Abendessen

Ausflüge	und	Besichtigungen

Ausflüge:	Palermo	und	Monreale,	Madonie	Gebirge	und	Cefalù,	Tindari	und	Messina,	Ätna	und	Taormina,	Catania	und
Syrakus
Führung:	Piazza	Armerina	mit	örtl.	Reiseleitung
Eintritte:	Kathedrale	von	Palermo,	Dom	und	Kreuzgang	von	Monreale,	Archäologische	Zone	in	Syrakus,	Villa	del	Casale	in
Piazza	Armerina

Zusätzlich	inklusive

Weinprobe	mit	Imbiss	im	Raum	Cefalù
Kurtaxe
Einfuhrgenehmigungen
1	Reisetaschenbuch	pro	Buchung
Örtliche	Reiseleitung:	3.,	6.,	7.	und	8.	Tag
sz-Reiseleitung

	

Stand:	17/07/2025

Als	Reiseveranstalter	sind	wir	uns	der	besonderen	Verantwortung	gegenüber	der	Umwelt	und	den	Menschen	sehr	bewusst.
Deshalb	 ist	 nachhaltiges	 Leben	 und	 Gutes	 für	 unsere	 Mitmenschen	 tun	 für	 sz-Reisen	 nicht	 nur	 ein	 Trend,	 sondern	 ein
langfristiges	 Bestreben	 mit	 ständiger	 Weiterentwicklung.	 So	 sind	 wir	 schon	 seit	 vielen	 Jahren	 bestrebt,	 mit	 Hilfe
verschiedenster	 Aktionen,	 Unterstützungen	 und	 angepassten	 Arbeits-	 sowie	 Produktionsabläufen	 unseren	 ökologischen
Fußabdruck	so	gering	wie	möglich	zu	halten	und	nebenbei	der	Gesellschaft	etwas	Gutes	zurückzugeben.	
Wir	 möchten	 positiv	 auf	 Gesellschaft	 und	 Umwelt	 wirken	 und	 uns	 auf	 unsere	 soziale	 Unternehmensverantwortung
konzentrieren.	 Ab	 jetzt	 können	 auch	 Sie	 mitwirken!	 Werden	 Sie	 mit	 Ihrer	 Buchung	 zum	 aktiven	 Klima-	 und
Zukunftsunterstützer	 dank	 unserer	 Aktion:	WeltbewuSZt	 –	 freiwilliger	 Klima	&	 Zukunftsbeitrag.	 Mit	 all	 den	 daraus
resultierenden	Einnahmen	werden	die	gemeinnützige	Hilfsorganisation	arche	noVa	e.V.	und	die	Stiftung	Wald	 für	Sachsen
unterstützt.	Alle	Infos	dazu	finden	Sie	unter:	www.sz-reisen.de/klimabeitrag-zukunftsbeitrag/

https://www.sz-reisen.de/www.sz-reisen.de/klimabeitrag-zukunftsbeitrag/

